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Registration (Exadel Special with 25 % off)

Attendee

 Salutation:   Mr.          Mrs. 

 Name:    

 Surname:  

 Email:        

  Tutorial Session Session Session
 Attendance: 15.09.  16.09.  17.09. 18.09. 

    T01         

    T02

    T03

Attendance Fee (plus 19 % VAT)

 Number of Days:      1 Day      2 Days       3 Days       4 Days

 450,– € 800,– € 1.050,– € 1.300,– €

 regular 337,– € 600,– € 787,– € 975,– €
 (from 18.08.2008)

 420,– € 730,– € 950,– € 1.170,– €

 early bird 315,– € 547,– € 712,– € 877,– €
 (until 17.08.2008)

Invoice Address

 Company:  

 Contact: 

 Street/Zip-Code/Country: 

 Phone :  

 Fax: 

 Email: 

I agree to the conditions (Teilnahmebedingungen)

 City, Date:          Stamp, Signature:  

via Fax to: +49 9131 8903 55

via Mail to: Bookware

             Henkestrasse 91

             91052 Erlangen

             Germany

September 15 – 18, 2008 in Nuremberg, Germany
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.Net Praxis Java Java EE JSF/JBoss Verschiedenes
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  N12
Ferngespräch
WCF – Eine Einführung

  P12 
Außer Konkurrenz I
.Net

  E12 
Echt Alternativ
Open Source Anwen-
dungsserver für Java

  F12 
Hinter der Maske
JSF 2.0: Einblick und 
Meinung

  V12 
Mission impossible?
SOA und 35 Millionen 
Transaktionen/Tag

  N13 
Puzzeln.Net
Unerwartetes zum 
Mitgrübeln um .Net

  P13 
Liquide Mittel
Kontinuierliche Integra-
tion mit Hudson

  E13 
Gerüchteküche
Enterprise JavaBeans 3.1

  F13 
AJAX in JSF
Anwendungen fürs  
Web 2.0 mit dem  
Java EE Stack

  V13
Komponieren nach 
Mustern
Entwurfsmuster für  
Composite Applications

  N14 
Much ado about ...
Das ADO.NET Entity 
Framework

  P14 
Außer Konkurenz II
Organic Programming 
mit Ercatons

  J14
Desaströs
Java 7 und andere 
Katastrophen

  E14 
Ich bin dann mal weg
Ein Reisebericht mit dem 
Enterprise Service Bus

  F14
JSF-Hacks
Tipps und Problem-
lösungen mit und für JSF

  P15
Aufgesetzt
Professionelle Open-
Source-SOA in  
70 Minuten

  J15
Schweizer Messer
JMeter – mehr als 
ein Performanz- und 
Lasttest-Tool

  E15 
Extreme Flexibility
Using JSF and Flex  
components together

  F15
Bleichgesicht
Apache MyFaces – ein 
Open Source JSF

  V15 
Denn sie wissen nicht 
was sie tun?
Menschen im IT-Projekt
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  N21 
Verwoben
.Net-Nebenläufigkeit mit 
den Parallel Extensions

  P21 
Lichtempfindliches 
Halbmetall
Automatisiertes Testen 
von Web-Applikationen 
mit Selenium

  E21 
Mundgerecht
SOA – in der Praxis 
mehr als nur Services 
schneiden

  B21 
Filthy Rich Faces
Building Rich Internet 
Applications with JBoss 
RichFaces

  V21 
Babylonische  
Zustände
Domain Specific  
Languages – Status quo

   N22 
Besser so
Qualitätsmanagement 
mit VSTS und TFS

  P22 
Außer Konkurrenz III
Java EE

  J22 
Abgeschlossen
Einführung in Java 
Closures

  B22 
Nähkästchen plauderei
Erfahrungen mit JBoss 
Seam

  V22 
Todsünden der 
Software-Entwicklung
Oder: Wie Hacker denken

   N23 
Alles oder Nichts
Verteilte Transaktionen 
mit WS-AtomicTrans-
action

  P23 
Agile Development 
Process
Ein Architektur-basierter  
Entwicklungsprozess

  E23 
Flexible Effects
Building Flex/JavaFX 
applications with JBoss 
Seam and Spring

  B23 
Das Hibernate des BPM
Die Process Virtual 
Machine

  V23 
Ask James!
All questions answered

  N24 
Eisenschlange
IronPython und die  
Dynamic System Runtime 
(DLR)

  P24 
Alte Schule
Batch-Verarbeitung in 
Theorie und Praxis

  E24 
Mal ganz anders
Von Java nach  
JavaScript mit dem 
Google Web Toolkit

  B24 
Time will tell
Envers – Easy Entity 
Versioning

  V24 
Prima Donna
Secrets of the Rock Star 
Programmers

  N25 
Eine Universalsprache 
zum Datenzugriff?
LINQ to * – Zehn Pro-
vider für LINQ

  P25 
Außer Konkurrenz IV
Ruby on Rails

  J25 
Wilde.Karte<?>
Java Generics

  E25 
Metamorphose
Architektur in Java EE 
Web-Anwendungen am 
praktischen Beispiel

  B25 
JBoss die Fünfte
Wissenswertes über 
JBoss 5.0
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  N31 
Daten zum Mitnehmen
Offlinefähige Clients mit 
den Sync Services for 
ADO.NET 2.0

  P31 
Wo anfangen?
Ein Erfahrungsbericht 
zu Maven 2

  J31 
The X-Files
XML Verarbeitung in 
der Java Praxis

  E31 
Verhext!
Apache Wicket und 
seine Konzepte

  V31 
Do what I mean
Programming Language 
Designer's Workshop

  N32 
Noch Schärfer!
Neues in C# 3.0

  P32 
Außer Konkurrenz V
Spring

  J32 
Varietékünstler
Die Programmier-
sprache Scala

  E32 
Rettungsringe
JPA – Probleme und 
Lösungen

  V32 
Verdreht
Segen und Fluch 
moderner Prozessor-
architekturen

  N33 
Async Components
Multi-Core-Program-
mierung mit der CCR

  P33 
Außer Konkurrenz VI
Quintessenz

  J33 
Zwergenrennen
Ein Vergleich von Java 
und .NET auf Windows 
Mobile

  E33 
Nein!
Zugriffssteuerung in 
Enterprise Java

  V33 
Mustergültig
Design-Patterns für Rich 
Internet Applications

Bitte kreuzen Sie für unsere Planung ganz unverbindlich die Vorträge an, die Sie vermutlich besuchen werden.

Programmänderungen vorbehalten.
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Teilnahmebedingungen

Teilnahme

Alle Teilnahmegebühren verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Bitte beach-
ten Sie, dass die Mehrwertsteuer auch dann bezahlt werden muss, wenn das zahlende Unter-
nehmen im Ausland ansässig ist.

Die Teilnahmegebühr ist sofort nach Rechnungsstellung fällig. 

Eine Teilnahme ist nur möglich, wenn die Teilnahmegebühr vor Beginn des Herbstcampus 
ungeteilt und vollständig auf dem auf der Rechnung angegebenen Konto eingegangen ist.

Während des Herbstcampus besteht die Möglichkeit die Teilnahmegebühren bargeldlos über 
Kredit- oder EC-Karte zu bezahlen.

Leistungen

Die Teilnahme berechtigt zum Besuch aller Tutorien und Vorträge. Gibt es Tutorien oder Vor-
träge mit begrenzter Teilnehmerzahl, so ist für diese ggf. eine personenbezogene  Anmeldung 
erforderlich.

Da die Tutorien und Vorträge in Hörsälen mit begrenzter Kapazität stattfinden, kann es bei 
unerwartet hoher Nachfrage zu Engpässen kommen. In diesem Fall können nur die zuerst 
zum Vortrag Erscheinenden berücksichtigt werden.

Für alle Teilnehmer gibt es während des Herbstcampus eine Pausenverpflegung mit tägli-
chem Mittag- und Abendessen.

Verschiebung/Absage

Wird der Herbstcampus vom Veranstalter verschoben, so behalten alle Anmeldungen ihre 
Gültigkeit.

Wird der Herbstcampus vom Veranstalter abgesagt, so werden bereits gezahlte Teilnahme-
gebühren zurückerstattet. Weitere Ansprüche gegenüber dem Veranstalter bestehen nicht.

Das Ausfallen und Verschieben einzelner Tutorien und Vorträge berechtigt nicht zu einem 
außerordentlichen Rücktritt.

Rücktritt

Bis zum 20. Juli 2008 ist ein Rücktritt von Ihrer Anmeldung kostenfrei. 

Ab dem 21. Juli bis zum 17. August 2008 berechnen wir bei einem Rücktritt eine Bearbei-
tungsgebühr von 20 % vom Rechnungsbetrag, wobei ggf. Nachlässe korrigiert werden. 

Ab dem 18. August 2008 beträgt die Bearbeitungsgebühr 100 % vom Rechnungsbetrag.

Marken und Copyright

Produkt und Markennamen sind in der Regel eingetragene Warenzeichen der jeweiligen 
 Unternehmen.

Während des Campus werden Fotos und andere Aufzeichnungen gemacht, die im Internet 
oder in anderen Medien veröffentlicht werden. 

Für sämtliche Inhalte der Konferenz liegt das Copyright beim Veranstalter.

Veranstalter

Der Herbstcampus wird von Bookware, dem Herausgeber vom kaffeeklatsch – das Magazin  
rund um Software-Entwicklung – veranstaltet.

Für die Durchführung des Herbstcampus mit allen Rechten und Pflichten ist die MATHEMA 
Verwaltungs- und Service-Gesellschaft mbH, Henkestraße 91, 91052 Erlangen zuständig.

Sonstiges

Für Fragen zum Herbstcampus und den Teilnahmebedingungen steht Ihnen der Veranstalter 
per E-Mail unter info@herbstcampus.de oder telefonisch unter 0 91 31/89 03-0 zur Verfügung.


